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Die Abgeordnete zum Nationalrat Carmen Schimanek und weitere Abgeordnete haben am 

16. März 2015 unter der Zahl 4171/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage 

betreffend „Rückkehrhilfe und Rückkehrberatung“ gerichtet. 

 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

 
Zu Frage 1: 
Im Jahr 2013 wurden die im Rahmen des Europäischen Rückkehrfonds umgesetzten 

Projekte zur Rückkehrberatung von 7.982 Personen genutzt.  
 
Zu Frage 2: 
Im Jahr 2013 erhielten 2.452 Personen eine Rückkehrhilfe. 

 
Zu Frage 3: 
Von den Personen, die im Jahre 2013 eine Rückkehrberatung nutzten, waren 1.436 weiblich. 

Von den Personen, die im Jahre 2013 eine Rückkehrhilfe nutzten, waren 730 weiblich. 

 
Zu Frage 4: 
Von den Personen, die im Jahre 2013 eine Rückkehrberatung nutzten, waren 948 

minderjährig. 
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Von den Personen, die im Jahre 2013 eine Rückkehrhilfe nutzten, waren 445 minderjährig. 

 
Zu Frage 5:  
Im Jahr 2013 beliefen sich die ausgegebenen Mittel für Rückkehrhilfen, größtenteils für 

Tickets und Dokumente, auf € 1.551.200,-. 

 

Zu Frage 6: 
Im Jahr 2014 wurden die im Rahmen des Europäischen Rückkehrfonds umgesetzten 

Projekte zur Rückkehrberatung von 5.310 Personen genutzt.  

 
Zu Frage 7: 
Im Jahr 2014 erhielten 1.989 Personen eine Rückkehrhilfe. 

 
Zu Frage 8: 
Von den Personen, die im Jahre 2014 eine Rückkehrberatung nutzten, waren 999 weiblich. 

Von den Personen, die im Jahre 2014 eine Rückkehrhilfe nutzten, waren 594 weiblich. 
 
Zu Frage 9: 
Von den Personen, die im Jahre 2014 eine Rückkehrberatung nutzten, waren 687 

minderjährig. 

Von den Personen, die im Jahre 2014 eine Rückkehrhilfe nutzten, waren 352 minderjährig. 

 
Zu Frage 10: 
Im Jahr 2014 beliefen sich die ausgegebenen Mittel für Rückkehrhilfen, größtenteils für 

Tickets und Dokumente, auf insgesamt € 1.143.250,-. 

 

 
 
 

Mag.a Johanna Mikl-Leitner 
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Signaturwert

RWEG/b/7WDKKmLFucNGqKpDf7b5OPtK9pzDzrWGgbqA35aC+rvN/JPQres3aKSroybXOZUL0MKTXM+Z++c/y
qGT9aQ2+4685WTGHEvmSyXi1eWLG/FSMpILztRY5n3gavq13wO2xoqYT0NFrClySuxI/9rR2ezr8QrDQ71b+
sme1uhqCfxdLm9zScMZ1InZ9XphRpEnjI7yIMVS3dHi4vHJ3qmlGYNdbaUYiRvR8A0Oycq2mo0lU0wv+pspt
qMurryJE5LVCsiImwyRCwPS3Qanyf+Z9lkr+h16Yuc1737aYhUjnFIZPovqvUNenJfNhDvb6T3dk7Yjbhsm4
Prq8eQ==                                                                            

Datum/Zeit 2015-05-13T14:34:42+02:00     

Aussteller-Zertifikat
CN=a-sign-corporate-light-02,OU=a-sign-corporate-light-02,O=A-     
Trust Ges. f. Sicherheitssysteme im elektr. Datenverkehr GmbH,C=AT 
                        

Serien-Nr. 531172    

Parameter etsi-bka-moa-1.0                                                   
   

Prüfinformation
Informationen zur Prüfung der elektronischen Signatur finden Sie unter:
https://www.signaturpruefung.gv.at. Eine Verifizierung des Ausdruckes kann bei der
ausstellenden Behörde/Dienststelle erfolgen.

Hinweis Dieses Dokument wurde amtssigniert.
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